
 
 
 

 
 
 
 
 
 
                   
 
Brommybrücken-Beschluss  
Aufschiebende Wirkung unseres Bürgerbegehrens! 
 
Unter dem Deckmantel der Nutzung für den öffentlichen Nahverkehr hat die BVV Friedrichs-
hain-Kreuzberg am 05.09.07 den Bau einer neuen Straßenbrücke (Brommybrücke) beschlos-
sen. Eine spätere Öffnung für den Autoverkehr ist mehr als wahrscheinlich.  
Die behutsame Entwicklung der Spreeufer hat damit einen Rückschlag erlitten. Langfristig 
wird zu noch mehr Autoverkehr eingeladen. Im Gegensatz zu einem Fußgängersteg würde 
eine Straßenbrücke die möglichen Grünflächen an den Spreeufern zerteilen und die dortige 
Aufenthaltsqualität stark vermindern. 
 
Der öffentliche Nahverkehr liegt in der Oberbaumbrücke in Form von Straßenbahnschienen 
zum Ausbau bereit, auch die Schillingbrücke könnte mehr ÖPNV aufnehmen. Wenn eine wei-
tere Straßenbahn Sinn machen sollte, dann auf der Manteuffelbrücke, die in Verlängerung 
der Straße der Pariser Kommune direkt auf den Ostbahnhof zulaufen würde und auch an ei-
ner Nutzungsgrenze liegt (Ende des geplanten Eastside-Parks). Diese ist kurioserweise als 
Fußgängersteg mit beschlossen worden.   
 
Aufschiebende Wirkung ! 
Der Senat hat angekündigt, sich in der Brückenfrage nach dem Bezirksvotum zu richten. Un-
ser Bürgerbegehren kommt einem BVV-Beschluss gleich, wenn es erfolgreich ist. Somit bleibt 
die Entscheidung über Brommybrücke/steg bis zum Abschluss des Bürgerentscheides va-
kant. Wir erwarten dass sich der Senat an sein Versprechen hält! 
                   
Spreehawaii statt 
Verkehrslawine ! 
Mit unserer Aktion am 
12.09.07 haben wir dem 
freistehenden Brückenpfei-
ler endlich einen Namen 
gegeben: „Spreehawaii“, als 
urbaner Zwischenstopp 
eines zukünftigen Fußgäng-
ersteges.  
Der „Spreebalkon“ könnte 
dort eine dauerhafte Bleibe 
finden. Wir setzen damit auf 
innovative Akzente in der 
Gestaltung der Spreeufer 
statt auf autogerechte 
Gleichmacherei.    
 
Mediaspree Versenken! 
 
Macht mit beim Bürger/innenbegehren „Spreeufer für alle!“ 
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